
Workshop

Kinderrechte in Deutschland

Situation und Perspektiven des 
Engagements für Kinderrechte

Donnerstag und Freitag, 10./11. Dezember 2015
Schader-Forum, Goethestraße 2, 64285 Darmstadt

Die Verwirklichung der in der UN-Kinderrechts-
konvention von 1989 niedergelegten Menschen-
rechte des Kindes und ihre nachhaltige Etablie-
rung im deutschen Alltag stehen im Zentrum dieses 
Workshops. Dabei sollen die aktuelle Situation der 
Umsetzung von Kinderrechten in Deutschland und 
neue Initiativen zu ihrer besseren Verwirklichung 
diskutiert werden. Zugleich bietet der Workshop 
Kinderrechtsexperten aus Wissenschaft und Pra-
xis Gelegenheit zum fachlichen Austausch und zur 
Vereinbarung gemeinsamen Engagements.

Diesen Zielen widmet sich auch das bundesweite 
Netzwerk „16eins für Kinderrechte“, das den Work-
shop gemeinsam mit der Schader-Stiftung veran-
staltet. Das Netzwerk wurde 2010 von Makista e.V. 
in Kooperation mit UNICEF Deutschland und der 
Kathinka-Platzhoff-Stiftung gegründet. Ziel war 
die Schaffung eines Forums, das Impulse setzt und 
den Austausch über förderliche und nachhaltige 
Strukturen zur Umsetzung der UN-Kinderrechts-
konvention im Bildungsbereich in allen 16 Bundes-
ländern organisiert. 

In diesem Netzwerk kooperieren seit 2010 Multipli-
katoren aus Ministerien, Schulen und Schulbehör-
den, Kinderrechtsorganisationen, pädagogischen 
Landesinstituten, Aus- und Fortbildungsinstitu-
ten für Lehrer sowie Kinder- und Jugendbüros al-
ler Bundesländer. Der Workshop „Kinderrechte in 
Deutschland“ integriert das diesjährige Treffen des 
bundesweiten Netzwerks „16eins für Kinderrechte“. 

Während am ersten Tag des Workshops der Aus-
tausch über die aktuelle Situation und Initiativen 
zu Kinderrechten in Deutschland im Mittelpunkt 
stehen soll, wird sich der zweite Tag vor allem der 
künftigen Ausrichtung und Nachhaltigkeit des 
16eins-Netzwerks widmen. Als aktuelle Initiativen 
werden das Buch zum Manifest „Kinderrechte, De-
mokratie und Schule“ vorgestellt sowie die Initia-
tive der Freudenberg Stiftung „Bildungsrecht für 
Kinder mit Fluchterfahrung: Jetzt!“. 

Weiterhin wird über die Ergebnisse eines Kongres-
ses zum Kinderrecht auf Beteiligung berichtet und 
die Erfahrungen mit dessen innovativen Kongress-
formats diskutiert. Der Kongress „Kinder mischen 
mit!“ widmete sich der Frage, wie das Kinderrecht 
auf Beteiligung in den Lebenswelten von heute 
praktisch verwirklicht werden kann. 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus Wissen-
schaft und Praxis tauschten sich über Konzepte, 
gelungene Beispiele, Hindernisse und Wünsche 
aus, in einer Fülle von Lebensbereichen, vom Fa-
milienalltag, Schule, über Freizeitgestaltung und 
Ernährung bis hin zur Mediennutzung. Auch belas-
tende Themen wie Trennung und Scheidung und 
das Leben in einer speziellen Wohnform außerhalb 
der eigenen Familie wurden behandelt. Der Kon-
gress wurde im Juli 2015 von der Schader-Stiftung, 
der hessenstiftung – familie hat zukunft, World Vi-
sion und Outlaw mit Unterstützung von Makista e.V. 
durchgeführt.
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Programm – Donnerstag, 10. Dezember

14:00 – 14:15 Uhr  Begrüßung
   Alexander Gemeinhardt M.A., Schader-Stiftung, Vorstandsvorsitzender

   Sonja Student, Netzwerk 16eins für Kinderrechte

   Wolfgang Zöller, Geschäftsführer der Kathinka-Platzhoff-Stiftung

14:15 – 15:00 Uhr Engagement für Kinderrechtebildung in Deutschland: Netzwerk 16eins für 
  Kinderrechte, Situation und Perspektiven
  Sonja Student, Jasmine Gebhard, Makista e.V., Frankfurt am Main

15:00 – 15:30 Uhr Manifest „Kinderrechte, Demokratie und Schule“
  Christian Petry, Forschungsgruppe Modellprojekte e.V., Weinheim

15:30 – 16:00 Uhr Initiative „Bildungsrecht für Kinder mit Fluchterfahrungen. JETZT!“
  Freudenberg Stiftung und Forschungsgruppe Modellprojekte e. V., Weinheim

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause 

16:30 – 18:30 Uhr Kongress „Kinder mischen mit! Das Recht des Kindes auf Beteiligung verwirklichen“. 
  Ergebnisse und Erfahrungen mit einem innovativen Kongressformat

  Beiträge von Mitwirkenden und Veranstaltern

18:45 – 19:15 Uhr Führung durch die Ausstellung „Transit: Orte“ in der Galerie der Schader-Stiftung

19:30 Uhr Gemeinsames Abendessen

Programm – Freitag, 11. Dezember

9:15 – 9:30 Uhr  Ankommen und Begrüßung

9:30 – 11:00 Uhr Engagement für Kinderrechte in Deutschland: Berichte aus dem 
  Kinderrechte-Netzwerk 16eins

11:00 – 11:30 Uhr Kaffeepause

11:30 – 13:00 Uhr Perspektiven des Engagements für Kinderrechte in Deutschland: Beratung 
  zur Neuausrichtung des 16eins-Netzwerks und Planung für 2016 

13:00 Uhr Ende der Veranstaltung mit gemeinsamen Mittagessen

in Zusammenarbeit mit



Anmeldung

Name

Vorname

Institution

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon / Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Anmeldung bitte bis spätestens 3. Dezember 2015
Fax: 0 61 51 / 17 59 - 25, E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de

Am Workshop „Kinderrechte in Deutschland“ nehme ich gerne teil:

  beide Tage: Donnerstag, 10. / Freitag, 11. Dezember 2015

  nur am 1. Tag: Donnerstag, 10. Dezember 2015

  nur am 2. Tag: Freitag, 11. Dezember 2015

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Die 
Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Wir bitten um Anmeldung
bis zum 3. Dezember 2015 unter der Angabe Ihrer Anschrift 
per E-Mail an: kontakt@schader-stiftung.de. 

Anreise mit dem ÖPNV
Mit der Straßenbahnlinie 3 vom Hauptbahnhof in Richtung 
Lichtenbergschule bis Haltestelle Goethestraße. Fahrtzeit 
15 Minuten. 

Anreise mit dem PKW
Bitte beachten Sie, dass das Schader-Forum über keinen eigenen 
Parkplatz verfügt. Im Straßenraum stehen nur begrenzt Parkplätze 
zur Verfügung. Eine Wegbeschreibung mit Anfahrtsskizze finden 
Sie unter: http://www.schader-stiftung.de/service/anfahrt/

Hotel
In Darmstadt stehen Ihnen für Übernachtungen Angebote in 
verschiedenen Preiskategorien zur Verfügung. Unter http://www.
darmstadt-marketing.de/uebernachten finden Sie eine Übersicht 
sowie Möglichkeiten, Zimmer direkt zu buchen.

Veranstaltungsort
Schader-Forum
Goethestr. 2
64285 Darmstadt

Programmverantwortung
makista e.V.
Jasmine Gebhard
E-Mail: gebhard@makista.de

Schader-Stiftung
Dr. Tobias Robischon
E-Mail: Robischon@schader-stiftung.de

Schader-Stiftung
Goethestr. 2
64285 Darmstadt
Telefon: 06151/ 17 59 -0, 
E-Mail: kontakt@schader-stiftung.de
www.schader-stiftung.de
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